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Die Beiträge dieses Buches geben eine Standortbestim-
mung der Frauenbewegung aus heutiger Sicht. Der Frage, 
ob die Frauenbewegung überflüssig geworden sei, weil sie 
so erfolgreich war, erteilen die fünf Autorinnen und ein Autor 
eine klare Absage. Im Gegenteil: Dem Feminismus geht es 
nicht nur um Gleichberechtigung der Frau in der Gesell-
schaft. Es geht auch um soziale Fragen, um Umwelt, Wirt-
schaft und Kultur. Das Buch führt dabei zu den Wurzeln der 
Frauenbewegung und fordert zum Weiterdenken und  
Weiterarbeiten auf – im Blick auf die Frage, wie ein gutes 
Leben für Frauen, Männer und Kinder aussehen kann. 
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